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Der Senat verkiindet das nachstehende, von der Burgerschaft (Landtag) beschlossene
Gesetz:

§1

(1) Dem in Bremen am 23. Marz 2022 von der Freien Hansestadt Bremen unterzeichneten
Staatsvertrag zur Anderung des Glicksspielstaatsvertrags 2021 zwischen dem Land
Baden-Wurttemberg, dem Freistaat Bayern, dem Land Berlin, dem Land Brandenburg, der
Freien Hansestadt Bremen, der Freien und Hansestadt Hamburg, dem Land Hessen, dem
Land Mecklenburg-Vorpommern, dem Land Niedersachsen, dem Land Nordrhein-
Westfalen, dem Land Rheinland-Pfalz, dem Saarland, dem Freistaat Sachsen, dem Land
Sachsen-Anhalt, dem Land Schleswig-Holstein und dem Freistaat Thiringen wird
zugestimmit.

(2) Der Staatsvertrag wird nachstehend veroffentlicht.

(3) Nach seinem Artikel 2 Absatz 1 Satz 1 tritt der Staatsvertrag am 1. Januar 2023 in
Kraft. Sollte der Staatsvertrag nach seinem Artikel 2 Absatz 1 Satz 2 gegenstandslos
werden, ist dies im Gesetzblatt der Freien Hansestadt Bremen bekannt zu machen.

§2

Durch Artikel 1 Absatz 1 in Verbindung mit dem Glucksspielstaatsvertrag 2021 wird das
Grundrecht auf Schutz personenbezogener Daten gemal Artikel 2 Absatz 1 in Verbindung
mit Artikel 1 Absatz 1 des Grundgesetzes und des Artikels 12 Absatz 3 der
Landesverfassung der Freien Hansestadt Bremen eingeschrankt.

§3

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2023 in Kraft.
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https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/landesverfassung-der-freien-hansestadt-bremen-in-der-fassung-der-bekanntmachung-vom-12-august-2019-189922?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d#jlr-VerfBR2019pArt12

Anlage

Staatsvertrag zur Anderung des Gliicksspielstaatsvertrags 2021

Das Land Baden-Wirttemberg,

der Freistaat Bayern,

das Land Berlin,

das Land Brandenburg,

die Freie Hansestadt Bremen,

die Freie und Hansestadt Hamburg,
das Land Hessen,

das Land Mecklenburg-Vorpommern,
das Land Niedersachsen,

das Land Nordrhein-Westfalen,

das Land Rheinland-Pfalz,

das Saarland,

der Freistaat Sachsen,

das Land Sachsen-Anhalt,

das Land Schleswig-Holstein und
der Freistaat Thiringen

(im Folgenden: die Lander genannt)

schlieBen nachstehenden Staatsvertrag:

Artikel 1

Anderung des Gliicksspielstaatsvertrags 2021

[Anderungsanweisungen zum Gliicksspielstaatsvertrag 2021]

Artikel 2
Inkrafttreten

(1) Dieser Staatsvertrag tritt am 1. Januar 2023 in Kraft. Sind bis zum 31. Dezember 2022
nicht alle Ratifikationsurkunden bei der Staatskanzlei der oder des Vorsitzenden der
Ministerprasidentenkonferenz hinterlegt, wird der Staatsvertrag gegenstandslos.

(2) Die Staatskanzlei der oder des Vorsitzenden der Ministerprasidentenkonferenz teilt den

Landern die Hinterlegung der Ratifikationsurkunden mit.

Seite 2 von 2



	Gesetz über die Zustimmung zum Staatsvertrag zur Änderung des Glücksspielstaatsvertrags 2021
	§ 1
	§ 2
	§ 3
	Anlage
	Artikel 1Änderung des Glücksspielstaatsvertrags 2021
	Artikel 2Inkrafttreten



